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Vorgeſehen ſind der abſolut dringende Bau des Nord ferſt im Laufe der Jahre eine Flotte zu ſchaffen die für dieſen
Der Kanalvorlage dritte Auflage Emſcher Kanals von Ruhrort a dem Dortmund Kanal in Frage kommen kann was vorläufig ſeine Un

r di i erer innerpolitiſchen Verhältniſſe gibt Emskanal an dem letzteren von Dortmund bis Bevergern rentabilität für abſehbare Zeit bedingt Wenn der Kanales n Wege mureee Syngten u das Zur e Pe einige Ergangungsarbelten und von hier nach Hannover bis zur Elbe fort geführt worden wäre ſo würde das
Kanalpolitit Die Erleichterung des Verkehrs iſt noch je ein Schiffahrtskanal mit zwei Kanälen nach Osnabrück ganz enorme Schiffsmaterial des Elbe oder Oder
und je der Hebel einer auſblühenden Volkswirtſchaft geweſen Linden und Minden Die Koſten für dieſe Kanäle gebiets dafür u Verfügung geſtanden haben und wäre
Die Regierung und die Liberalen wollen daher dem Bei ſind auf 197,150,000 M veranſchlagt dabei iſt einbegriffen ſofort ein koloſſaler erſ gewährleiſtet worden wodurch
ſpiel unſerer Konkurrenten auf dem Weltmarkt folgen und die Kanaliſierung der Weſer von Minden aufwärts die Garantien der Intereſſenten geſichert worden wären
die große Kulturarbeit der eminenten Gleichterung des bis Hameln oder an deren Stelle Staubecken Auf Aber natürlich muß auch das Fehlen jeder leiſtungsfähigen
Warenverkehrs im Binnenlande durch Waſſerſtraßenbau der Ueberſichtskarte iſt auch eine Kanaliſierung der Weſer Verbindung mit den großen deutſchen Nordſeehäfen ebenfalls

ie regierenden Konſervativen wollen dieſe bis Bremen verzeichnet doch iſt in dem Geſetzentwurf verkehrslähmend wirken Irgend welche Zuſicherungen ſeitensre Welt weil ſie nen daß ſie ihren Vor und ſeiner Begründung kein Wort davon erwähnt der Provinzen die Garantiefummen zu übernehmen liegen
teil nicht dabei finden den ſie naiv dem Geſamtintereſſe ſo daß man die rote Linie auf der Karte wohl für einen nicht vor es ſcheint nicht einmal daß man bisher in Ver

ie Regierung aber hat ſich bis zur höchſten Farbendruckfehler halten muß Vorgeſehen iſt weiter noch handlungen mit ihnen darüber eingetreten ſei In denEg hwgauf P t Zeiten auf de S dennkl ſekrelege ein Seitenkanal der Lippe von Datteln jenem Kreiſen vieler hannöverſchen Kanalfreunde wird die Kanal
gebaut wird er doch So wird die Medizin für die Punkte wo der DortmundEmskanal die Lippe über vorlage daher ſchon jetzt als Totgeburt bezeichnet

ünartigen Konſervativen von denen ſich die Regierung nicht ſchreitet aufwärts bis Hanau Ob man geglaubt Hoffnungsvoller ſtehen die Chancen des zweiten Teiles
trennen kann immer von neuem wieder ſchmackhaft zu hat mit dieſem Brocken das Zentrum zu locken für die der Vorlage des Großſchiffahrtsweges Berlin
bereitet Aber in jeder Geſtalt wird ſie von dieſen un Kanalvorlage zu ſtimmen iſt nicht klar Jedenfalls zeugt Stettin ſür den 43 Mill Mark erfordert werden aber
willig zurückgeſtoßen Die Regierung betrachtet die waſſer es von einer außerordentlichen Verkennung der politiſchen auch hier werden den beteiligten Intereſſenten hohe Leiſtungen
wirtſchaftlichen Vorlagen als ein unteilbares Ganze aus Situation daß auch diesmal wieder die Kanaliſierung der in Garantieſummen Verzinſung und Awmortiſierung zu
dem kein Teil ohne Gefährdung berechtigter wirtſchaftlicher Lippe von Datteln abwärts bis zum Rhein in der Vorlage gemutet daß der wirtſchaftliche Wert dadurch weſentlich be
Intereſſen herausgebrochen werden kann ſo erklärte feblt an dieſem Mangel über den das Zentrum nicht hin einträchtigt werden muß Es genügt nicht eine gute
ganz unmißverſtändlich Graf Bülow bei der Beratung der wegkam iſt vor allen Dingen die letzte Kanalvorlage ge Waſſerſtraße zu ſchaffen es kommt auch darauf an daß
zweiten Kanalvorlage die durch große der öſtlichen Land ſcheitert und wird vermutlich die jetzige um ſo leichter der Verkehr ſich billig geſtaltet Da man es aber hier mit
wirtſchaft nühliche Stromverbeſſerungen und Kanalanlagen ſcheitern als der Lippe das Speiſewaſſer für den Dort ſo leiſtungsfähigen Intereſſenten wie Berlin und Stettin
den Konſervativen des Landtags verdaulich gemacht werden mundEmskanal wie für den DortmundRheinkanal ent zu tun hat ſo erſcheint dieſe Waſſerſtraße geſichert Auch
ſollte Die Verbeſſerungen von deren Nutzen für die eigenen nommen werden ſoll was nicht gerade dazu angetan iſt bezüglich der Waſſerſtraßen im Oſten iſt manches in der
Intereſſen man feſt überzeugt war nahm man gern an für die unteren Lippe Anlieger dem Projekte des Emſcher Vorlage unklar So wird für die Kanaliſierung der
die Induſtrie aber ſollte nichts geſchehen ſie nimmt der Kanals weniger feindlich zu ſtimmen als ſie ihm bisher Oder von der Mündung der Glatzer Neiße bis Breslau
Landwirtſchaft die Arbeiter ſie macht heute ſchnellere Fort gegenüberſtanden Die Speiſung des Kanals von Be ſowie für einige Verſüchsarbeiten weiter unterhalb die
ſchritte als die Landwirtſchaft ſie fördert die Sozial vergern nach Hannover ſoll aus der Weſer erfolgen Summe von 18,950,000 M gefordert Die ſchleſiſchen
demokratie nur im Zeichen des landwirtſchaftlichen Staates wenn dieſe zu dieſem Zweck von Minden bis Hameln Schiffahrtsintereſſenten aber ſind ſich darüber einig daß
kann das deutſche Vaterland geſunden baut doch Eiſen kanaliſiert wird ſo findet eine Schädigung der Schiffahrt von allem was an der Oder geſchehen müßte und das
bahnen ſie ſind viel profitabler uſw So ſchallte es aus auf der unteren Weſer durch die erhebliche Waſſerentziehung iſt wirklich nicht wenig die Kanaliſierung dieſer Strecke
dem konſervativen Lager aber der aufrichtige Kanalfreund ſtatt was ſich die dortigen Anlieger einſchließlich der Stadt gerade das am wenigſten Dringliche iſt Jedenfalls bringt
hörte doch von allem nur das Nein das auch dieſe zweite Bremen kaum gefallen laſſen werden Ob dieſe Waſſer die Vorlage wenn man von dem Schiffahrtswege Berlin
Vorlage kläglich zu Falle brachte wie die erſte entziehung für den Fall der Ausführung von Staubecken Stettin abſieht auch dem Oſten unzulängliche Ver

e er war i e de h i e et werden würde iſt einſtweilen beſſerungeneblieben Sie hat am Mittellandkanal feſtgehalten Von überſehenun an eher der Zickzack Der ger hatte ſich Zu den Koſten dieſer Waſſerſtraßen ſoweit ſie durch Dies und manches andere ſind die Abſplitterungen des
perſönlich für den Kanalbau verbürgt ein völliges Schiffahrtsobgaben nicht gedeckt werden ſowie zu den Be früheren Projekts die Graf Bülows hellſeheriſcher Blick

urück aber war bei der bekannten Stellungnahme des triebs und Untkerhaltungskoſten haben die Intereſſenten an der Vorlage vorgenommen hat Man ſieht die Spänetonarchen ausgeſchloſſen der ſich als Ideal geſetzt hat des DortmundRheinkanalss einſchließlich des Lippe ſind weidlich nach rechts und links geflogen Die Liberalen

nach dem Vorbild ſeiner Vorfahren ebenfalls durch Seitenkanals DattelnHamm 535,000 Mark jährlich dem ſind von jeher die überzeugteſten Kanalfreunde geweſen
Kanalbauten die Anerkennung in der Geſchichte zu finden Staate zu erſtatten und einen Baukoſtenanteil von 23 weil ſie ſich den hiſtoriſchen Tatſachen nicht verſchließen die
So wurde der dritte Weg gewählt der konſervative Millionen Mark mit 3 Prozent zu verzinſen und vom auch durch die Begründung von neuem dargetan werden
Standpunkt wurde anerkannt daß Hochwaſſerregulierungen 16 Betriebsjahre ab mit ein halb Prozent zu amortiſieren daß die Kanäle in ganz hervorragender Weiſe die Arbeits
und Kanaliſationen weil ſie dringender ſind von den alſo ohne Amortiſation jährlich 1,240,000 M aufzubringen legenheiten vermehren und d den Wohl d deKanalvorlagen zu trennen ſind Aus dem Mehr wurde aber Träger der aufzubringenden Koſten ſollen die Jelegenbeiten vermehren und darum den Woh ſtand der
ein Weniger das Wort Gebaut wird er dochl Provinzen oder andere leiſtungsfähige Verbände ſein geſamten Nation fördern Sie wiſſen auch daß wenn
wandelte ſich in Gebaut wird er nicht Der Daß ſich dieſe Träger beim DorkmundRheinkanal finden parlamentariſch nun einmal das Ganze des Mittelland
Kanalvorlage dritte Auflage wie ſie jetzt dem werden iſt kaum zu bezweifeln da er im weſentlichen den kanals nicht zu haben iſt ein Teil beſſer iſt als gar
Abgeordnetenhauſe vorliegt wie wir ſie in allen weſent Charakter eines erweiterten Rheinhafens beſitzt und dafür nichts und der Teil bis Hannover gerade wenn er
lichen Punkten heute morgen wiedergaben ſtellt ſich in der viele leiſiungsfähige und faßbare Intereſſenten vorhanden durch die Warenzufuhr aus Rheinland Weſtfalen nicht ge
Tat als ein Triumph der konſervativen Kanal ſind Ausſichtslos erſcheint es dagegen daß die Pro nügend geſpeiſt werden kann von ſelbſt geradezu auf die
frönde dar Die Verbeſſerung der öſtlichen Waſſer vinz Hannover ſich zur Deckung ſo enormer Summen Notwendigteit hindrängt das Mittelſiück zwiſchen Hannover
ſtraßen bleibt beſtehen der Mittellandkanal aber iſt gefallen die ſich auf 21 Mill Mark jährlich ohne Amortiſation und Magdeburg auch noch u bauen Jnsbeſonde wi d
und was von ihm übrig iſt kann von den Konſervativen belaufen für die Sackgaſſe die der Kanal zunächſt iſt ver nd Aagderurg 2 b chmerztie jondere wird es
abgelehnt werden wie es ihnen beliebt ohne daß im pflichten wird Denn woher ſoll vorläufig ein ſolcher die Provinz Sachſen ſchmerzlich empfinden daß ſie
geringſten die ihnen nützlichen Waſſerbauten des Oſtens Kanal den Verkehr bekommen Die Rheinſchiffe wenig bei dem Kanalprofekte leer ausgeht Aber mit der
gefährdet werden ſtens ein großer Teil eignen ſich dafür nicht lediglich das Vertretung reiner Kirchturms Jntereſſen iſt zur Durch

Was iſt nun aus den beiden erſten Auflagen der Vor geringe Fahrmaterial das auf dem DortmundEmsKanal bringung der Vorlage ſo wenig getan wie mit dem
age geworden verkehrt kann dafür nutzbar gemacht werden bezw es gilt l Verſuchh die Kanalſchlacht zur Eroberung politiſd er

Nachdruck verboten ſt die Taſche der Deviſe treu denn was man ſchwarz auf Auch einer ſehr angeſehenen Spezialitäten Bühne dem
weiß beſitzt kann man getroſt nach Hauſe tragen Apollo Theater war das Programm arg zurechtS Berliner Planderei Am Karfreitag dem belebteſten Bocktage wurden diesmal geſtutzt worden Dieſes Kunſünftitut hat den Setiner

Alljährlich einmal um die Zeit des Frühlingsfeſtes der nur neunzehn Verhaftungen vorgenommen elf weniger Theaterbeſucher die neueſte aller Neuheiten präſentiert die
Oſtara fühle ich als Berliner Bürger und Steuerzahler als im Vorjahre Schlaftänzerin Nun r die Münchener nichts
den unwiderſtehlichen inneren Drang nach dem Dorado der Die hohe Obrigkeit hatte alſo wenig zu tun Um ſo mehr mehr voraus Hat die Bierſtadt ihre Madeleine die
Berliner Bierkönſumenten zu pilgern dem Spandauer Arbeit leiſtete ſie in unſerem Nachbarkreiſe Teltow alle Dichtungen und Kompoſitionen hellfühlt und dieſen
Bock Was dem JſarAthener ſein Salvator Auguſtiner BeeskowStorkow der die Berliner Vororte umfaßt ſomnambuliſchen Erſcheinungen durch Geſte Tanz und
Pſchorr und Hofbräu gilt der deutſchen Reichshauptſtadt Eine neue n r für die GaſtwirtsMienenſpiel ſichtbaren Ausdruck verleiht ſo haben wir
zechenden Mannen das Vockbier Und der richtige Berliner betriebe ward juſt in den chriſtlichen ſtertagen zum erſten unſere Mag dalene Das Fräulein hat nichts Myſtiſches
trinkt es in des Aprils erſten Tagen dort wo es gebraut Mal zur Durchführung gebracht In jenem Kreiſe iſt es jan ſich Ein nettes molliges Mägdelein mit hübſchen
wird in der Spandauer BockbierBrauerei den Gaſtwirten verboten Steuerrückſtändigen Ge Formen in ein griechiſches Gewand geſteckt das ihm keines

Unweit der ſtillen Villenkolonie Weſtend an der Liſiere tränke zu verabreichen ur Durchführung dieſer Beſtim wegs ſteht Die tranſzendente Dame ſetzt ſich auf einen
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des Grunewalds hart an der Chauſſee die nach der Stadt mung mußten an den Oſterfeiertagen die armen Polizei
des Juliusturms mit ſeinem deutſchen Reichskriegsſchatz von
hundertzwanzig Millionen führt nach der älten Veſte
Spandanu in recht gen Lage erheben ſich die Räume
des Spandauer Vocks Hier herrſcht an ſchönen Sonntagen
umal ein tolles Treiben W ein blankpolierter Zylinder
ut iſt ihm ſchon zum Opfer gefallen
Das Bockbier iſt zwar ein gar feines köſtlich Bräu

ſüffig wohlſchmeckend kräftig von ſtarkem Malzgehalt aber
dieſen Tugenden ſteht ein garſtiges Laſter gegenüber dasBock macht ſtreitſüchtig und raufluſtig Zwei Liter genügen

um das friedfertigſte Erdenweſen zum lauteſten Krakehler
den traurigſten Pantoffelhelden zum aufbegehrenden Herren
menſchen zu modeln Daran gemahnen weiße Plakate in
Saal und Garten die in gemeſſener Tonart verbieten auf
Tiſche und Stühle zu ſteigen mit Stöcken und Gläſern auf
die Tiſche zu ſchlagen Reden zu halten oder ſonſt ein auf
fälliges auf die allgemeine Erregung abzielendes Gebaren
an den Tag zu legen

Gleichzeitig wird mit dem Einſchreiten der Polizei wegen
d Unfugs gedroht Allerdings wenn der Berliner

adaubruder der brutalſte Großſtädter des Kontinents
des ſchweren Bieres voll iſt ſo fruchten dieſe Ermahnungen
z wenig Und manch angenehmer Zeitgenoſſe reißt
ie weißen Plakate einfach von der Wand und ſteckt ſie in

diener ſämtliche Lokale durchwandern um feſtzuſtellen ob
ein böſer Steuerreſtant anſtatt die heiligſte Bürgerpflicht zu
erfüllen und ſeinen Mammon zu blechen ſich etwa in Bier
oder ſonſtigen alkoholiſchen Getränken bene tat Dieſe
merkwürdige Razzia war ziemlich erfolglos denn zumeiſt
wurden Berliner Ausflügler angetroffen Und wir Berliner
ſind glücklicher daran Wir dürfen auch dann noch einen
Schoppen genehmigen wenn wir ſogar mehrere Quartale
Steuerrückſtände aufzuweiſen haben

In dieſer Aera der Polizeiverordnungen konnte es nicht
wunder nehmen daß in der Karwoche das Spielverbot
in den Berliner Singſpielhallen ganz beſonders
ſcharf gehandhabt wurde Nicht nur das Auſtreten der
kurzgeſchürzten Chanſonetten und derben Komiker hatte man
unterſagt nein auch ernſtere Vorträge ſelbſt das Klavier
ſpielen waren bei ſer ſtreng verboten Doch die

en Erfinderin aller Zeiten die Not ließ die armen
irte zu einem Ausweg grifen der auch dem humoriſtiſchen

Gehirn eines Mark Twain alle Ehre gemacht hätte Es
ward muſiziert und geſungen ohne gegen das Polizeiverbot
v verſtoßen von einem Künſtler allerdin den auch der

Stuhl wird von einem übernatürlichen Herrn in den
magnetiſchen Schlaf geſtrichen und legt los Nach den
Klängen des Klaviers tanzt die magnetiſierte Schläferin
die Wacht am Rhein den Brautmarſch aus Lohengrin
etliche Straußwalzer und natürlich den unvermeidlichen

kleinen Cohn Außerdem macht ſie entſprechende Geſichts
mimik bei Wildenbruchs Hexenlied kurz Magdalene iſt
eine ſehr vielſeitige junge Dame

Auf der Bühne dieſes Apollo Theaters habe ich vor
langer Zeit einmal außer der berühmten Dame ohne
Unterleib einen Mann geſehen der vor den Augen der
Zuſchauer ohne ſich von der Stelle zu rühren plößlich in
das Nichts verſchwand Eine artige Täuſchung durch
Spiegelungen hervorgerufen Auf der Bühne des Berliner
Lebens wird heute das Verſchwinden eines in der Geſell
ſchaft wohlgelittenen Mannes bekannt der aber ohne alle
Apparate verduftet iſt

Der Rechtsanwalt r jur Alfred Benſcher der vor
zwei Jahren erſt mit einer wohlhabenden Stettiner Dame
das Band der Ehe geknüpft hat dieſes Band zerriſſen und
ſich ſpurlos verflüchtigt Warum Beſtimmtes weiß man
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rengſte Staatsanwalt nicht ins Loch cken r vom
zePhonographen Dieſem Künſler hatte die PoProduktion migt Wietſogt ſler hatte die P
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nicht Wird Alfred wiederkehren wird er s nicht dasWir jetzt die Frage Julius Kyop
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benutzen Leider iſt heute die Ausſicht
ringer denn je daß die Regierung ihr Verhältnis zumKenteenn und zu den Konſervativen löſen würde lediglich

um der Kanalvorlage willen Einer ſolchen vollen
Schwenkung um eines rein wirtſchoſtlichen Projektes iſt die
Regicrung ſicherlich auch heute nicht geneigt Die Liberalen
fürchten daß das Stück bis Hannover unrentabel ſein wird
und daß Graf Bülow mit ſeinem dritten Verſuch wenigſtens
einen Teil des Kanales durchzudrücken genau dieſelben
böſen Erſahrungen wie früher machen wird Aber ſollte ſich
an irgend einem Punkte der Verhandlungen dennoch zeigen
daß der Kanal DortmundRhein das allernotwendigſte
Stück des Ganzen weil dort die unaufhörlich w achſen den
Bodenpreiſe und induſtriellen Anlagen allrhlich den
Kanal ganz unmöglich machen werden oder daß ſeine Fort
ſetzung nach Hannover bewilligt werden könnte ſo werden
ſie dafür eintreten Denn der Beweis iſt nun einmal ge
liefert daß dieſe Regierung nur ruckweife zu ihrem Ziel
gelangen kann Leider freilich iſt die Ausſicht die allerwahr
ſcheinlichſte daß wegen der Unrentabilität des Kanals bis
Hannover die allgemeine Kanal Handel und Jnduſtrie
feindſchaft der Konſervaliven auch diesmal wieder den

Sieg davon tragen wird w

Machtſtellungen zu
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Der Krieg in Oſtaſien
Rußland und China

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Petersburg telegraphiert
daß Rußland China ernſte Vorſtellungen gemachl
und die Entlaſſung der japaniſchen Jnſtruktorenverlangt habe die in chineſiſchen Dienſten ſtehen wie
auch der japaniſchen Offiziere die bei den Truppen des
chineſiſchen Generals Ma ſind Rußland betrachte deren
fortgeſetzte Anweſenheit bei den Chineſen als eine gegen
Rußland gerichtete bedenkliche Drohun g Dabei hob es
ervor daß die beim General Ma befindlichen japaniſchen
ffiziere leicht einen überwiegenden Einfluß auf die jetzt nördlich

der Großen Mauer ſtehenden chineſiſchen Truppen erlangen
könnten und ſie benutzen möchten wenn die Operationen der
Japaner es verlangten eine Diverſion in Kuropatkins Rücken
zu machen um deſſen Verbindungen zu unterbinden Falls
Kuropatkin in einer bedrängten Lage plötzlich einem unerwarteten
Angriff von dieſer Seite zu begegnen hätte ſo könnte er in
eine bedenkliche Verlegenheit geraten

Sonſtige Meldnngen
Jn Charbin iſt abermals Kälte und Regen mit beftigem

Wind eingetreten Auf dem Weg nach Süden ſind hier einige
für die Vorhut beſtimmte Waggons mit Lebensmitteln und
Oſtergeſchenken der Kaiſerin Alexandra Feodorowna für die
Truppen durchgekommen

Die japaniſchen Behörden beſtätigen daß vielfache Schar
mützel zwiſchen Tſchun ſu und Widſchu ſtattgefunden haben
Das Gros er erſten japaniſchen Armee iſt in der Nähe von
Widſchu

Deutſches Keich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Korreſpondent der Köln Zig in Madrid telegraphiert
vom 9 d Wie ich von wohlunterrichteter Seite erſahre gedenkt
König Alfons Kaiſer Wilhelm anfangs September in Berlin
einen Beſuch abzuſtatten und der großen Herbſtparade ſowie
den Manövern beizuwohnen Den Beſuchen am deutſchen Kaiſer
Hofe und anderen Höfen dürfte eine Reiſe nach Paris voranus
gehen

Prinz Hein rich von Preußen iſt am Dienstag in London
eingetroffen

Der Kardinal und Erzbiſchof Dr Fiſcher iſt von Köln
nach Rom gereiſt

Politiſches
Der Widerſpruch zwiſchen den Ausſagen der Nordd

Allg Ztg und der Leitung der Kropper Anſtalten über
die Abſchiebung der geiſteskranken militärpflichtigen Gebrüder
Pniover wird jetzt durch einen Jrrtum der Leitung der
Kropper Anſtälten auſgeklärt Vom Paſtor Joh Paulſen
in Kropp erhalten die Kieler N Nachr folgende Zuſchrift zur
Klarſtellung der Sachlage

Allerdings hat die jetzige Anſtaltsverwaltung mit der Anus
weiſung nichts zu ſchaffen und iſt von ihr überraſcht worden
Ein Geſchäftsführer hat die irrige Auskunft ge
geben daß infolge einer allgemeinen miniſte
riellen Anordnung allen militärpflichtigen Ruſſen
der Aufenthalt in Deutſchland verſagt worden ſei
Deshalb ſei auch Pniover ausgewieſen Jn der Tat hat der
frühere Geſchäftsführer v Loebell im Juni 1902 alſo vor
2 Jahren ohne jede Ermächtigung die Ausweiſung des
Pniover beantragt Nach dem Geſellſchaftsſtatut darf die Aus
weiſung eines Eingekanften nur erfolgen nach einer ſchriſt
lichen Genehmigung des Paſtors Paulſen in Kropp Dieſe
iſt nie erfordert und nie erteilt Mithin konnte die Verwaltung
auch nicht ahnen daß der frühere Geſchäftsführer eine ſolche
Maßregel widerrechtlich getroffen habe Die Akten der Ver
waltung enthalten nicht den geringſten Beweis für dieſe Hand
lung Jedenfalls iſt aber klar daß den Miniſter von
Hammerſtein nicht der geringſte Vorwurf trifft daß viel
mehr die Regierung nur einem Antrage des früheren Ge
ſchäftsführers ſtattgegeben hat Bemerken will ich noch daß
Herr v Loebell 1902 im Geſpräch von einer eventuell beab
ſichtigten Entfernung des Pniover geſprochen worauf ich ſofort
Proteſt gegen eine derartige Handlung eingelegt habe Damit
hielt ich die Sache für abgetan Der Geſchäftsführer hat ſich

aber nicht darum gekümmert und nun nach 2 Jahren
erfolgt plötzlich die Ausweiſung beren Grund hier niemand
ahnte Eine ſchriftliche Ausweiſungsorder iſt der Verwaltung
nicht mitgeteilt

Die Staatsregierung hat alſo in dem Falle Pniover vollſtändig
korrekt gehandelt

Die ſehr ſt ter e t g
T Be fehr ſtark beſuchte Delegiertenverſammlung des Central

verbandes deutſcher Jnduſtrieller beſchloß am Dienstag die
Hauptſtelle der deutſchen
begründen
Centralverb

Arbeitgeberverbände zuund nahm einſtimmig die vom Direktorium des
audes vorgelegten Sa tzungen an

S Heer und FlotteS M S Condor iſt am 1 April in Matuvpipommern eingetroffen am 2 April von dort in e nen
und am 12 April in Sydney eingetroffen Thetis iſt am
12 April in Amohy eingetroffen Luchs iſt am 12 April in

Shanghai eingetroffen uſſard iſt am 12 April in Tüingtan
Geier iſt am 12 lpril von Tſingtqu nach

ſchemulpo in See gegangen Sperber iſt am 12 April von

r e v te ſ
e

über Hongkong Puloweh und Colombo nach der oſtafrikaniſchen
Station zu begeben Jn Colombo woſelbſt die Ablöſung ſtatt
finden ſoll wird er vorausſichtlich am 26 Mai eintreffen

Parlamentariſches
Die Nationalliberalen brachten im Reichstag folgende

Jnterpellation ein Jſt der Reichskanzler bereit Auskunft
zu geben in den Fragen Wann gelangen die Geſetzentwürfe
betr die Neuregelung der Verſorgungsanſprüche der Offiziere
und Mannſchaften des Heeres der Flotte und Schutztruppen an
den Reichstag Die Jnuterpellation iſt bereits auf die Tages
ordnung vom 13 April geſetzt

Arbeiterbewegnng
Jn welcher Weiſe Arbeitswillige von ſozialdemo

kratiſchen Organiſationen terroriſiert werden
liefert der folgende Fall ein ſchönes Beiſpiel Jn der Fabrik
für Gas und Waſſerleitungsgegenſtände von Schwidlinsky
in Berlin Prinzenſtraße 96 hatten ſich von den Arbeitnehmern
40 Proz als nicht organiſiert bezeichnet Dies hatte zur Folge
daß in der Fabrik an einer Stelle an der die Arbeiter jeden
Tag vorübergehen mußten folgendes Pamphlet angeſchlagen
wurde

Aufruf an die Streikbrecher und Genoſſen An Euch Jhr
Knechtesſeelen geht dieſer Aufruf Wie könnt Jhr Euch
ſo weit herabwürdigen daß Jhr ſtatt in die Reihen
Eurer Mitarbeiter zu bleiben Euch als Streikbrecher in die
Liſte des Fabrikantenverbandes einſchreibt alſo als Ver
ächter Eurer Brüder des gedrückten aber ſich gegen
die Tyrannen wehrenden Proletariats gebrauchen laßt Lockt
Euch der Judaslohn von 2,50 habt Jhr Angſt daß

hr entlaſſen werdet und Jhr dann Euren Bauch nicht ganz
o voll mit Brot ſtopfen oder Alkohol füllen könnt und nach

Eurem Tode keinen Sarg gratis erhaltet Ach wie tief ſeid
Jhr feige Kregturen geſunken daß Jhr die Füße
küßt die Ench treten oh wie erbärmlich Euch rufe
ich zu Beharrt nicht weiter in hündiſcher Unter
würfigkeit zu Eurem Ausbenter zeigt daß Jhr noch
Männer ſeit macht Eure Fehler wieder gut zieht die Unter
ſchrtft die Jhr dem Unternehmer gegeben zurück nichts ſteht
dem entgegen kehrt damit Eure Schande auslöſchend als
freie ehrliche Menſchen in unſere Reihen zurück a u
zum Kampfe gegen unſern gemeinſamen Feind
der Unterdrückung und Knechtſchaft

Dadurch in Furcht geſetzt zogen mehrere Arbeiter ſofort ihre
Unterſchrift zurück

Auskand
Frankreich

Wie in Paris zuverläſſig verlautet hat Oberſt Marchand
tatſächlich ſeine De miſſion gegeben Die Behauptung daß
dieſer Schritt wegen einer angeblichen Berufung Marchands
zur Teilnahme an den kriegeriſchen Operationen in der Mand
ſchurei erfolgt ſei iſt aus der Luft gegriffen Vielmehr ſcheint
der Entſchluß Marchands durch ſeine bevorſtehende Heirat her
vorgernfen zu ſein Die Angelegenheit wird im nächſten
Miniſterrat geregelt werden

Großbritanmnien
Das Unterhaus trat am Dienstag nach den Oſterferien wieder

zuſammen Der Miniſterpräſident Balfour teilte mit daß es
infolge der Tibetverwicklungen nötig ſein wird gemäß den
Geſetzen das Haus um Ermächtigung zu bitten die indiſchen
Truppen außerhalb der indiſchen Grenze verwenden zu können
Die Regierung wird demgemäß einen darauf bezüglichen Be
ſchlußantrag einbringen Das Budget wird am 19 April ein
gebracht werden

Bei der Beratung des Marine Etats führte Unterſtaats
ſekretär Pretyman aus die Armierung der beiden letzten
Klaſſen der Kreuzer ſolle dadurch verſtärkt werden daß man

Tonnengehalt der britiſchen Marine der ſich während der letzten
neun Jahre um mehr als 100,000 Tonnen vergrößert häbe ſo
viel betrage wie der der franzöſiſchen deutſchen und ruſſiſchen
Marine während dieſes Zeitraumes zuſammengenommen Sir
E Dilke llib erklärte während Frankreich anſcheinend mit der
Durchführung ſeines Flottenprogramms weniger ſchnell fort
ſchreite vergrößere Deutſchland ſeine Flotte mit
außergewöhnlicher Schnelligkeit was offenbar gegen
England gerichtet ſei Dies müſſe England ſolange zu Beſorg
nis Anlaß geben bis ein Uebereinkommen hinſichtlich einer Be
ſchränkung der Rüſtungen erzielt ſei wenn ein ſolches überhaupt
erreicht werden könnte

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 April
Ein Student der Chemie war wegen ſchweren Diebſtahls und

Unterſchlagung angeklagt Er ſtudierte an der hieſigen Univerſität
und war Mitglied einer Burſchenſchaft Seine Verfehlungen
räumte er ein Aus dem Wandſchrank jener ſtudentiſchen Ver
bindung hatte er ein Sparkaſſenbuch dem deutſchen Schulverein
gehörig entwendet das betreffende Guthaben im Betrage von
143,75 M in vier Raten erhoben und das Geld für ſich ver
braucht Das geſchah im Dezember v J Die Unterſchlagungen
haben darin beſtanden daß der Angeklagte im Februar und An
fang März d J Gelder in Beträgen von 30 M und 25
die ihm von einem ſeiner Kommilitonen zur Ablieferung an die
Burſchenſchaftskaſſe übertragen waren ſowie 150 die er vom
Kaſſierer der Verbindung zur Bezahlung einer Rechnung er
halten hatte in ſeinem Nutzen verwendete Er wurde zu vier

v arg ded 8in 17 jährige enſtmädchen iſt wegen ſchweren Diebſtahls angeklagt Sie ſollte in oler v J in Eisleben unter
Anwendung eines falſchen Schlüſſels aus dem Laden 9 Schürzen
7 Meter Kleiderſtoff ein Paar Spangenſchuhe und ein Tiſchtuch
insgeſamt 19,80 M im Wert entwendet haben Die Angeklagte
wurde nur des einfachen Diebſtahls ſchuldig befunden und zudrei Monaten Gefängnis verurteilt Das Märchen wurde aus

der Haft entlaſſen mit dem Bedeuten ſie werde die Strafe wahr
ſcheinlich nicht zu verbüßen brauchen wenn ſie innerhalb be
ſtimmter Friſt Strafbares nicht wieder begehe

Vom Schöffengericht zu Bitterfeld war der Maurer Anguſt
Oehmichen aus Roitzſch wegen öffentlicher Beleidigung zu
zwei Wochen Gefängnis verurteilt worden er hatte Berufung
eingelegt die verworfen wurde

Der Dienſtknecht Franz Marzock war wegen fahrläſſiger
Brandſtiftung angeklagt Er hatte am 20 Jnni v J in Niem
berg beim Abtragen gefüllter Säcke von einem Getreideboden
Zigaretten geraucht und ſollte durch Wegwerfen eines brennenden
oder glimmenden Streichhölzchens ein ausgebrochenes Schaden
feuer verurſacht haben Das Verſchnlden konnte nicht erwieſen
werden weshalb der Angeklagte nur wegen Uebertretung der
Regierüngsverordunng vom 22 September 1899 verbotenes
Rauchen in Speichern auf Böden in Niederlagen feuergefähr
licher Stoffe betr zu 15 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Haft
verurteilt wurde

Vom Schöffengericht zu Gerbſtädt war der Herbergswirt
Ren nicke von der Anklage eines Gewerbevergehens und der

Nanking ab egangen und an demſelben Ta ge in Chinkiang ein rgetroffen n verläßt am 27 April Tſingtau um ich ar oche
Uebertretung des Gewerbeſtenergeſetzes vom 24 Juni 189 frei

worden Der Amtsanwalt hatte Berufung ein
elegt Die hieſige Strafkammer hatte dieſe Berufung verworfen

er r uV W

der Staatsanwalt jedoch Reviſion beim königl Overlandes
gericht in Naumburg eingelegt So war die Sache zur nochmaligen
Verhandlung an die hieſige Strafkammer zurückverwieſen worden
Der Angeklagte betreibt in Gerbſtädt die Wirtſchaſt der Chriſtlichen

erberge die als Verpflegungsſtation für reiſende
andwerker eingerichtet iſt Rennicke hat dieſe Wirtſchaft von

ſeinem Vorgänger übernommen und ſeit 10 Jahren ſo wie dieſer
den Betrieb geleitet wobei an die Pfleglinge außer Speiſen
auch Bier gegen Bezahlung verabreicht worden Darin ſollte
das Gewerbevergehen beſtehen da R das Schankgewerbe
ohne polizeiliche Genehmigung betrieben Es
ſoll vorgekommen ſein daß R an einheimiſche Gäſte Bier ver
ſchänkt habe R ſtellt dies in Abrede Das Gericht erkannte
auf Verwerfung der Berufung des Staatsanwalts

Provinzialnachrichten

e Cönnern 12 April Todesfall Nach langem Leiden
tarb in Lugano der Königl Kommerzienrat Thorweſt von hier
m 70 Lebensjahre Die Leiche wird nach der Heimat ge

bracht und am 14 d Mis hier zur Ruhe beſtattet Der Ver
r hat ſich um ſeinen Heimatsort viele Verdienſte

erworben

Bitterfeld 12 April Ein führung Heute vormittag
7 Uhr fand in der Turnhalle der Volksſchule an der Weſtſtraße
im Beiſein ſämtlicher Lehrperſonen und der vier oberſten
Klaſſen der Mädchen Volksſchule durch Herrn Kreisſchulinſpekor
Superintendent Schild die feierliche Einführung des
RPektors Hamel als Leiter der Mädchen Volksſchule ſtatt
Vom heutigen Tage ab übernimmt demnach Herr Rektor Hamel
ſämtliche Obliegenheiten als Leiter der Mädchen Volksſchule

Torgan 12 April Herr Oberpfarrer und Super
inten dent Orthmann iſt heute vormittag 9 Uhr von ſeiner
früheren Amtsſtätte Jlſenbürg hier eingetroffen Am Bahnhof
waren nach dem Kreisbl die Herren Bürgermeiſter Lohſe als
Vertreter des Patronats der Stadtkirche Archidigkons Herrmann
und Digkonus Tzſchentke Stadtverordnetenvorſteher Juſtizrat
Becker ſowie einige Gemeindekircheuratsmitglieder zum Empfange
anweſend Als Vertreter der hleſigen Schulen waren die Herren
Oberlehrer Dähnel und Rektor Henze erſchienen Nach Bewill

T

fkommnung durch Herrn Archidiakonus Herrmann und Herrn
Bürgermeiſter Lohſe ſprach der Herr Superintendent ſeine Freude
über die Begrüßung aus und verlieh dem Wunſche und der
Hoffnung Ausdruck daß ſeine Amtsführung in Torgau von
Gottes Segen begleltet ſein möchte

Wittenberg 11 April Beraubung eines Geld
briefes Die Firma Knopf Müblenwerke ſundte in voriger
Woche einen Brief mit 1464 M an einen Geſchäftsſreund in
Hinterſee bei Prettin Das Geld iſt vor Zeugen in den Brief
eingeſchloſſen und eingeſiegelt worden Gleichwohl hat der
Empfänger der ſich den Brief ſelbſt von Prettin geholt und
ihn zu Hauſe in Gegenwart ſeiner Tochter geöffnet hat kein
Geld ſondern nur ein genau zum gleichen Gewicht abgewogenes
Preisverzeichnis über Jagdgerätſchaften darin gefunden Der
Verbleib des Geldes iſt bisher noch nicht ermittelt worden

O Suhl 12 April Boykott Jn einem unter Ver
antwortlichkeit des Richard Lohfink hier erlaſſenen Aufruf an
die Arbeiterſchaft von Suhl und Umgegend werden die
Arbeiter aufgefordert zwecks Regelung der Arbeits und Lohn
verhältniſſe Stellung zu den in der Krellſchen Brauerei in
Heinrichs entſtandenen Differenzen zu nehmen d h das Bier
aus dieſer Brauerei zu boykottieren

tz Güſten Anh 12 April Dem Verwaltungs
bericht der Stadt Güſten für das Geſchäſtsjahr 1902,03 ent
nehmen wir Jm Berichtsjahr wurden 40 Ehen geſchloſſen
202 Geburten und 99 Sterbefälle angemeldet Um der mangel
haften Straßenbeleuchtung abzuhelfen wurde die Gasanſtalt
erbaut welche im Oktober 1903 in Betrieb geſetzt wurde Zu
dieſem Zwecke wurde eine Anleihe von 125,000 M aufgenommen
Es brennen jetzt 117 Staßenlaternen gegen 55 Petroleumlaternen

dieſen Schiffen ſtatt einiger ſechszölliger Geſchütze die ſie nach früher Angeſchloſſen ſind 197 Wohnhäuſer mit 201 Gas
den urſprünglichen Beſtimmungen führen ſollten ſchwerere Ge abnehmern Die freiwillige Feuerwehr zählte 62 aktive Mit
ſchütze an Bord gäbe Robertton lib betonte daß der glieder Die Einnahmen an Obſtpacht betrugen 3472 M gegen

4079 M im Vorzjahre Das hieſige Poſtamt batte an Porto
und Telegraphengebühren eine Einnahme von 32,140 M Auf
dem Perſonenbahnhof wurden im Jahre 1903 189,826 Perſonen
abgefertigt An Gütern wurden verſandt 5450 Tonnen empfangen
dagegen 53,578 Tonnen Die Spareinkagen bei der Filiale der
Kreisſparkaſſe betrugen am Ende des Jahres 137,131,41 M
gegen 131,615,78 M im Vorjahre Sie ſind alſo geſtiegen wohl
ein Zeichen dafür daß die wirtſchaftliche Lage ſich etwas ge
beſſert hat Der gemeinſamen Ortskrankenkaſſe gehörten im
Geſchäflsjahre 843 Mitglieder an welche 4782 M ſteuerten
Das Armenweſen erforderte eine Ausgabe von 14,762,03 M
Die Kämmereikaſſe hatte eine Einnahme von 109,664 eine
Ausgabe von 106,351,45 M Die Stadt hat ein Vermögen in
Höhe a an Grundeigentum 362,350 b an Kapitalvermögen
42,230 M Dieſem Vermögen ſtand ohne die Anleihe für Gas
anſtalt eine Schuldenlaſt von 71,360 M gegenüber

tz Güſten 12 April Bedauernswertes Geſchick
Der ſchön 25 Jahre in Rathmannsdorf amtierende all
beliebte Paſtor Hoffmann erkrankte vor dem Oſterfeſt an einer
Netzhantentzündung der Augen welche ſich ſo verſchlimmerte
daß ein Auge ſchon erblindet das andere in großer Gefahr iſt
a gelingt es der ärztlichen Kunſt das eine Auge zu
erhalten

Lengenfeld 12 April Beide Beine vom Leibe ge
trennt wurden geſtern dem auf der Strecke Lengenfeld Mylau
tätigen Arbeiter Miſek aus Böhmen Der Unglückliche wurde
von einer beladenen Lowry überfahren und ſtarb kurz darauf

Zenlenrodag 12 April Tödlicher Sturz Aus einem
enſter ihrer im erſten Stockwerk gelegenen Wohnung fiel die
itwe Hermine Eberhardt nach dem Hofranm hinab und ver

ſchied inſolge der Verletzungen bald darauf
Gotha 12 April St reik Wegen Differenzen mit einem

Vorgeſetzten legten in der Gothaer vormals Fritz
Bothmmann Glück 70 Tiſchler und Stellmacher die Arbeit
nieder

Eiſenach 12 April Neues Bahnbofsgebäunde
Einführung Das neue e er iſtheute morgen 6 Uhr ohne jede Feierlichkeit in Betrieb genommen
worden gkeichzeitig wurden die Zugänge zu dem alten Bahnuhofsgebäude geſchloſſen Zur ſelben Zeit iſt auch das Bahnpoſt

amt in die neuen Räume übergeſiedelt die der öſtliche Flügel
des ſtattlichen Neubaues umſchließt Der neue Direktor des
ieſigen Gymnaſiums Herr Dr Kötſchau aus Jenag wurde
eute durch Herrn Regierungs und Schulrat Dr Krumbholz
eimar in ſein Amt eingeführt Nach einer Anſprache des

letzteren legte der Direktor in längerer geiſtvoller Rede die Ziele
und Aufgaben der Gymnaſialbildung dar

ſEin ſchrecklichesWahlldorf Meiningen 12 April
En de fand die Frau des Mühlenbeſitzers Salzmann hier Jm
Begriff eine Peitſche ihres Söhnchens aus dem Waſſer zu holen
kam ſie der Welle der Kreisſäge zu nahe Dieſe ergriff die
Kleider der Unglücklichen und ſchleuderte die Frau mehrmals wit
furchtbarer Gewalt herum Als ſie endlich aus ihrer entſetzlichen
Lage befreit werden konnte hatte ſie ſo ſchwere Verletzungen
davongetragen daß ſie bald darquf unter unſäglichen Qualen
verſtarb

anſtädt 12 April Flauer GeſchäftsgangMarkranſtädt pr u tie unſerer Sladt der
Das Geſchäft in der Hauühchierck ſt zurzeit red au Eine her Anzahl Arbeiter
ſoll jetzt wegen Mangels an Arbeit entlaſſen werden und inächter Zeit dürfte ſich dies wiederholen
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Zittan 12 April Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich auf der Bahnſtrecke Zittau Görlitz an einem Bahnübergange
bei der Station Hirſchfelde Wahrſcheinlich infolge zu nahen
Heranfahrens des Kutſchers an die Barriere ſcheuten die Pferde
des Ziegelgeſchirrs von E G Heidrich aus Türchau Die Pferde
zertrümmerten die bereits geſchloſſene Barriere und kamen mit
knapper Not noch vor der Lokomotive des Zuges vorbei der um
2 Uhr 58 Min von Zittau abgeht Der Wagen mit dem Kutſcher
wurde jedoch von der Lokomotive erfaßt die den Wagen total
zertrümmerte und einige hundert Meter vor ſich herſchob Der
Kutſcher namens Garbe wurde vor der Lokomotive zwiſchen den E
Räumern und dem demolierten Wagen aufgeſunden Er hat
mehrere Brüche des einen Beines mehrfache Kopfverletzungen
und eine ſchwere Gehirnerſchütterung davongetragen ſodaß an d
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
o

Wiſſenſchaft Kunſt Kiteratur
Neue Königsgräber hat wie die Frkf Ztg erfährt der

italieniſche Forſcher Prof Schiaparelli in Theben in Mittel
ägypten entdeckt Den reichſten Jnhalt wies das Grab der
Königin Nofritarimerimut der Gemahlin des Ramſes II auf
dann die Gräber der Prinzeſſin Aameſit und eines Sohnes des
Ramſes III Die Funde werden ſoweit ſie nicht in Aegypten
bleiben in das große Muſeum von Turin gelangen

Ein intereſſantexrx Fund iſt in England auf einem
Feld neben Mordenroad Mitcham gemacht worden es ſind
zehn Skelette von Kriegern die vor mindeſtens 1500 Jahren
dort begraben worden ſind Die Ueberreſte ſtammen von außer
ordentlich großen Menſchen Dem Anſcheine nach ſind ſie unter

eierlichkeiten mit ihren Waffen zur Seite beſtattet worden
poren ein zweiſchneidiges Schwert eine Speerfſpitze Bruch

ſtücke eines Gefäßes ein Meſſer oder Dolch und einige Schmuck
ſtücke wurden bei ihnen gefunden

S K Einen Apparat zur Verhinderung von Eiſen
bahn Zuſammenſtößen will wie aus m r
wird ein Techniker in Brooklyn erfunden haben Die Erfindung
beſteht aus einem Geſtell mit einem Glasſtab an einem Ende
der unter dem Fußboden des Lokomotivenwagens derart be
feſtigt iſt daß der Stab zerbrochen wird wenn der Zug ein
Haltezeichen paſſieren will Der Glasarm iſt klein hat aber
eine vielſeitige Aufgabe Jſt er zerbrochen ſo ſtellt er den
Dampf ab verſchließt die Droſſelklappe zieht die Luftbremſe an
ſetzt eine Alarmglocke im Heizerſtand in Bewegung und bringt
eine Pfeife zum Ertönen Das Pfeifen dauert ſo lange bis ein
neuer Glasarm eingeſetzt iſt

Auf der Großen Kunſtausſtellung in Dresden
wird diesmal auch eine Eliteausſtellung von Kunſtphotographien
zu ſehen ſein die eine Ueberſicht über die Beſtrebungen in der
Kunſtphotographie in den letzten Jahren geben und von den be
deutendſten Fachphotographen die eine rein künſtleriſche Richtung
pflegen wie Dührkoop in Hamburg Erfurth in Dresden
Perſcheid in Leipzig Raupp in Dresden und Weimer in
Darmſtadt ſowie einer Menge von Amateuren Deutſchlands und
des Auslands beſchickt ſein wird

Der Vorſtand der Münchener Sezeſſion ſetzt
ſich nach den eben erfolgten Neuwahlen folgendermaßen zu
ſammen Erſter Präſident Profeſſor Maler Hugo Freiherr
v Habermann zweiter Präſident Profeſſor Maler Albert
v Keller erſter Schriftführer Maler Wilhelm Ludwig Leh
mann zweiter Schriftſührer Maler Karl Piepho Mitglieder die
Herren Profeſſor Bildhauer Hermann Hahn Maler Hans
v Hayek Profeſſor Maler Ludwig Herterich Profeſſor Maler
Otto Hierl Deronco Maler Chriſtian Landenberger Profeſſor
Bildhauer Balthaſar Schwitt Maler Rudolſ Schramm zgittau
Profeſſor Maler Franz Stuck Profeſſor Maler Fritz v Ühde

Das 81 Niederrheiniſche Muſikfeſt findet in i
dieſem Jahre in Köln ſtatt und zwar Pfingſten den 22 23 und
24 Mai Zur Aufführung kommen am erſten Tage Die Apoſtel
Oratorium 1 und 2 Teil von Edward Elgar erſte Aufführung
in Deutſchland ferner die 7 Sinfonie von Beethoven Am
zweiten Tage Brandenburger Konzert Nr 3 von J Seb Bach
e

der zufriedengeſtellte Aeolus Drama per wusica van S Bach
Klavier Konzert Es dur von Beethoven durch J J Paderewski
4 Sinfonie von Brahms Sologquartette von Brahms Triumph
lied von Brahms Am dritten Tage Sanctus von Max Bruch
Hexenlied von Schillings Deklamation Dr Ludwig Wüllner
Klavier Soli J J Paderewstki von Richard Strauß
Ozean Arie Schlußſzene aus Die Meiſterſinger

Hexodias und Mariamne, Friedrich Hebbels er
greifende Tragödie gelangte unter ſtürmiſchem Beifall vor voll
beſetztem Hauſe im Breslauer Stadttheater zur erſten Aufführung

in neuer Beweis dafür daß Hebbels Zeit gekommen iſt Es
iſt nicht das geringſte Verdienſt Jbſens und ſeiner Schule mit
ihren Problemdramen dem endlichen Verſtändniſſe für Hebbels

ichtungen vorgearbeitet und ſeine Volkstümlichkeit für die der
re ſelbſt eine weit längere Friſt angenommen beſchleunigt

zu haben
a Felix Weingartner der jetzt in London große Triumphe

ſeiert iſt natürlich dort nicht dem Schickſal der Koryphäen der
Muſik entgangen interviewt zu werden woran er ſich übrigens
durch ſeinen Aufenthalt in Amerika bereits gewöhnt hat Ehe
ich dort mein Zimmer in Ruhe erreichen konnte mußte ich erſt
fünf Jnterviewer los werden, erzählt er ſelbſt lächelnd darüber
einer war mit mir an Bord des Schiffes drei erwarteten mich

auf dem Landungeplatz und der letzte lauerte mir beim Eingang
des Hotels auf Dem Berichterſtatter der Londoner Daily
News gegenüber äußerte ſich nun Weingartner in bemerkens
werter Weiſe über die Kunſt des Dirigierens Einige ſeiner
Anſchauungen die allgemeines Jntereſſe verdienen ſeien hier
wiedergegeben Die Verſchiedenheit im Gebrauche der dynami
ſchen Unterſchiede iſt beim Dirigieren von großer Bedentung
Ein Dirigent liebt ſtarke Gegenſätze die ein anderer nicht liebt
einer dirigiert mit einem Gehör für rhythmiſche Schärfe ein
anderer weilt auf dem melodiſchen Ausdruck einer Kompoſition
Das verändert die Tonfarbe Aber hauptſächlich durch die
geiſtige Auffaſſung entſtehen die Verſchiedenheiten Das Geiſtige
hat eine überwiegende und völlig beſtimmende Wirkung auf das
materielle Element Jch bemühe mich den Stil des Komponiſten
und jedes Werkes in ſeinem beſonderen Charakter zu erfaſſen
Jch verſuche die Jndividnalität jedes Meiſters zum Ausdruck
zu bringen Das ovrcheſtrale Herausarbeiten der Jdee formt
ſich dementſprechend Zu viel Proben hält Weingartner nicht
für gut damit das Orcheſter friſch bleibt Bei der Probe
muß man natürlich ſorgfältig anf alle Einzelheiten achten
ſo darauf wer die führenden Stimmen hat welche Jn
ſtrumente begleiten uſw Aber die Erläuterung der Jdee und
die Vervollkommnung der Einzelheiten geht Hand in Wun
Auf die Frage wie der Dirigent in dem Orcheſter ſeinen Willen
durchſetzen könne meinte Weingartner Jch kann das nicht
anders erklären wie der Hypnotiſeur der das Medium ſeinem
Willen unterwirft Die Bewegungen des Dirigenten ſollten bei
den verſchiedenen Komponiſten wechſeln So verlangt der an
mutige Haydn andere Geſten wie Wagner Stellen Sie ſich
vor daß man die Walküre auf Haydnſche Art dirigiert
Meinen Empfindungen gebe ich mich nie hin Keinen Augen
blick höre ich auf Herr über mich ſelbſt und die Situation zu
ſein Weingartner erzählt im Laufe des Geſprächs daß er
ſehr ſelten ſeine Anſichten in weſentlichen Punkten der Muſik
geändert hat eigentlich ſei dies nur Brahms gegenüber
geſchehen gegen den er in ſeiner Jugend ein Vorurtetl hatte
und den er jetzt ſehr liebe Auf die Frage ob ein Dirigent
ſeine eigenen Gedanken in einer Kompoſition ausdrücken oder
ſich genau an die Bezeichnungen der Partitur halten ſoll
meinte Weingartner Die Bezeichnungen des Komponiſten l
ſollten unter allen Umſtänden maßgebend ſein Natürlich iſt es
ein Unterſchied ob ich ein Werk von einem Meiſter oder von
einem jungen Komponiſten der erſt den Weg ſucht dirigiere
Dem letzteren würde ich ohne zu zögern einen Rat erteilen
Jnterpretierende Verſuche an klaſſiſchen Meiſtern verabſcheue

Sie müſſen mit Ehrfurcht und ſo getren wie möglich
behandelt werden Ob die Beſchäftigung mit modernen
Kompoſitionen meine Jnterpretation der Klaſſiker beeinflußt
Nein je mehr ich mich mit den Modernen beſchäftigte um ſo
freudiger kehre ich zu den alten Meiſtern zurück um ſo höher
ſcheinen ſie darüber zu ſchweben

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 12 April

Eheſchließungen Stationsdiätar Albert Brömme u Emma
Schubert Wansleben u Trothaerſtr 78 Paſtor Siegfried
Knak n Margareta Schulze Ribbekardt u Henriettenſt 18
Motorwagenführer Wilhelm Müller n Luiſe Stage Georgſtr 11
u Blumenthalſtr Kanfmann Hermann Sachſe u Eliſe Zeidler
Bahnhofſtr 1a u Leſſingſtr 33
Geboren Maſchiniſten Reinhold Vaters Alma Peters

bergſtr Polizei Sergeanten Karl Kroſtewitz Heinz
Roſenſtr Werkmeiſter Otto Prätſch Max Pfarrſtr

Klempner Karl Beger Roſa Fritz Reuterſtr Bahn
arbeiler Otto Menge Gertrud Schillerſtr 44 Pfleger
Guſtav Schwabe Hans Cröllwitzerſtr

Geſtorben Witwe Eliſabeth Letius geb Rupprecht 70 J
Henriettenſtr 35 Wächters Wilhelm Fiſter Ehefrau g
geb Uhlitzſch aus Alsleben a 53 J Nerven Klinik
Muſikerlehrling Max Höhndorf 18 J Zenkerſtr 13

Slandesamt Halle S Stelnweg 12 April
Aufgeboten Fiſcher Friedrich Knöchel u Frieda Wießner

Weingärken 37 Schachtarbeiter Oswald Barth u Anna
Hartwig Döllnitz u Parkſtr

Geboren Maſchiniſten r Haaſe S Hugo Unterplan D
Sieger Johann Kleibar Wally Klinik Former Paul

hme Jlſe Wörmlitzerſtr 97 Zimmermann Wilhelm
Pallas T Eiſe Schützenſtr Bauarbeiter Karl Schmidt
Frieda Weingärten 36 Fleiſchermeiſter Karl Hoyer Frieda
6 e e dir 84 Maſchinenmeiſter Alfred Donath Elly

ernſtr
Geſtorben Arbeiter Franz Peterſohn 34 J Klinik Arbeiter

Max Kuhbhfeldt 27 J Klinit Geſchirrführer Otto Müller
14 J Bergmannstroſt Fabrikarbeiters Erdmann Geiſen
heimer T Emmy 1 Mon Torſtr 51 Tiſchlers Hermann
Gruber Ehefrau Anna geb Möbius 37 J Meckelſtr

Answärtige Aufgebote
Lehrer Johannes Neumann und Klara Schultze Halle und

Kietz Geſchäftsführer Abraham Himmelſtern und Paula Ull
mann Magdeburg und Koblenz

Ueberall zu haben

unentbehrliche
2z2zahn Créeme

Hervorragende Hygieniker bestätigen dass eine sorgfüältige
Pflege der Zähne und des Mundes unerlässlich für unsere
Gesundheit ist Namentlich Magen Krankheiten können so
verhindert werden Als bewährtestes Mittel hierzu erweist
sich Kalodont welches die antiseptische Wirkung mit
der notwendigen mechanischen Reinigung der Zähne in

vorzüglicher Weise verbindet

Elektrizität
das woderne Naturheilverfohren
Heil und Kräftignugsmittel bei Nervenleiden Schlväche
zuſtänden und den mannigfachſten Krankheitserſcheinungen
Broſchüre mit ärztlichen Krankheitsberichten erſter Autoritäten
Verſand gegen 20 5 in Marken für Porto durch Verlag von
Küster Co Frankfurt am Main Nr 368

Gegründet
1859

I S

Kleiderstoffe jeglicher Art
Neuheiten für solide Hans und Strassenkleider das Meter von MMKk 2,50 bis 23 P f

Neuheiten für praktische Strassenkleider das Meter von MK 3,00 bis

Neuheiten kür Blusen und Kinderkleltder das Meter von Mk 9,00 bis

Neuheiten kür elegante Promenadenkleider das Meter MK 6,00 bis
Neuheiten kür Reise und Sportkleider das Meter von A 4,50 bis

Neuheiten in Wasehseide und Waschstoffen das Meter von Mk 2,25 bis

Neuheiten in Seldenstoſfen für Blusen und Kostüme das Deter v Mk 9,50 vis 75 Pf

Portlaufend grossor Pingang aller hervorragenden Saison Nouheiten

J
Gesclhäftsüizaues

L

50 Et
25 Pl

Mk 25
50 Et
23 P

T

W
e Preise ohne KRonkurrenz

Grosse Spezial Abteilung

Carcinen 725 o in 20 P
Gardinen a ente n 75 M
Tüll Stores ne 50 M
Zu Vitr en Weiss u r 0 nHiaiecte en ff

créme u weiss MAtr 2,00 b I a
Port idren dte e re 25 Pf
Portièren ar Se v 65 Pf

Gegründet
1859

Marktplatz 2 u J

Grosse Spezial Abteilung
Gardinen u Teppiche etc

Teppiche ha ch 4
Teppiche un dine re
Linoleum G et a 60 Pf
Tischdec kennt el 35
Tischdeckena net er 4,590 M

Vorle geren e 25 k
Steppdecken Manne 3,50 M

KSämtliche Artikel sind in reiehster Auswahl am Lager

Voile
Bluse m in entzückenden Farbenstellungen

auf heller u dunklen Grundtönen 2 5 P g

kür Blusenà Kleider in a MeterSchotten r g Neuheiten
Farbenstoſtung

für Promenaden und Gesellschafts Kleider in den
apartesten Farbentönen 110 cm breit

das Meter

85 Elg
äulergtoſſe in hervorragend grosser Auswahl wie Zu nlierTapestry Länfer Velour Läufer biiigsten

Kokos Läufer Jacquard Läufer ete Preisen

das Meter Möbelstolf in prachtvollen Stil vnd Fantasiemustern wie
Möhbelkattune Möbelereps Möbelripse Möbel

plüsche und Hoquettes in relehster Auswahl

h ääfür Strassen und d Meter
Reisekleider 85 Pfg
110 em breit

Ronuleauxstoſſo
in weiss crème und altgold

am besonders billigen Preisen
Ein grosser Posten Wachstuehreste jeglicher Art
zu gaussergewöhntich niedrigen Preisen

Wachstuche



4 Konfektionstage
fur Donnerstag Freitag Sonnabend und Sonntag

gelangen untenstehende

Gelegenheitskäufe
welche wir infolge Ueberproduktion von unseren Lieſeranten billig erstanden zum Verkauf

520 Mädchen Paletots
zum Anussuehen zum Aussuchen zum Aussuchen zum Aussuchen zum Aussuchen zum Anssuchen

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serxrie V Serie VIFür das Alter 75 Fär das Alter 75 Für das Alter 75 Für das Alter 75 Für das Alter 75 Für das Alter 75

14 Jahren 3 14 Jahren 3 14 Jahren 14 Jahren 3 14 Jahren 14 Jahren
Wert zum grössten Teil Wert zum grössten Teil Wert zum grössten Teil Wert zum grössten Teil Wert zum grössten Teil Wert zum grössten Teil

Gr o0 g00 ges0 gg o 4300 00
Serie VII

für ans 7 5 Wert zumAlter von grössten Teil
Konk loser ur Juchpaletois

Baby Paletots en er e eren 3 3anren Saison

zum Aussuechen zum Aussuchen zum Aussuechen zum Anssuchen

Serie I Serie II Serie III Serie IVPacon 75 Wert zum Pacon 75 Wert zum Pacon 75 Wert zum Pacon 75 Wert zum
gearhbeitet grössten gearbeitet grösgten goarbeitet grösgten gearbeitet grösstenganz Teil ganz Teil ganz el ganz Teilwirt 00 geküttert 00 geküttert 1l 00 geküttert 14 00

in allen
8 Preis tag

per e i zur r
Kennen Sie unser Rabatt SpstemGesetzlich geschützt T enha 8Rabatt tt karte

Warentause baud 4 Aus
opoLe alle a S

Gr Ulrichstrasse 60/61

Diese mit unseren Rabatt Marken
beklebte Karte nehmen wir mit

1 Mark Sin Zahlung

Verlangen o habolt arten Gr Ulrichstr 606 Male a S Barfüsserstr 35
Sür den Anzeigenteit verantwertlich Ludwig Donges in Halle GHalle Druck Otto Hendel T Mit 2 Veioſnern

S
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